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Mit sportlichem Gruß 
 
SV Sentilo Blumenau 

Christoph Schaffelhuber  Uwe Werner 
1. Vorstand       2. Vorstand 
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Liebe Sportler, Mitglieder und Freunde des SV Sentilo Blumenau, 
 
wie jedes Jahr stehen im Mai die ersten Entscheidungen an, in den 
kommenden Wochen wird sich bei den meisten Mannschaften 
zeigen, ob die Saisonziele erreicht werden können oder nicht. 
 
Bei der Ersten Mannschaft läuft die Rückrunde insgesamt gut, die 
Mannschaft steht im gesicherten Mittelfeld, was angesichts des total 
in die Hose gegangenen Saisonstarts eine beachtliche Leistung ist.  
Die Stimmung ist derzeit richtig gut, sportlich hat man einen guten Lauf, mal sehen, was 
der Endspurt noch bringt. Für die neue Saison suchen wir noch nach Verstärkungen zu 
optimalen Bedingungen….. 
 
Die Zweite Mannschaft hat in der Rückrunde die gute Leistung der Vorrunde bestätig, 
inzwischen gehört das Team zu den besseren Mannschaften in der Gruppe. Aktuell 
steht man auf Platz 5, wenn man nicht in einigen Spielen auf mehrere Leistungsträger 
hätte verzichten müssen, wäre auch eine noch bessere Platzierung möglich gewesen. 
 
Die Damen spielen bisher eine tolle Rückrunde und sind 2019 noch ungeschlagen, 
obwohl man bereit gegen drei Teams der Top-Mannschaften antreten musste. Trotz 
ungewöhnlich vieler Ausfälle in den letzten Spielen konnte man auch aufgrund der 
Unterstützung einiger Spielerinnen der Freizeitliga-Mannschaft in jedem Spiel mit einer 
top aufgestellten Mannschaft antreten. Die Mannschaft liegt aktuell auf Platz 6, wenn die 
Entwicklung so weiter geht, ist auch noch der eine oder andere Platz noch ob möglich. 
 
In der Jugendabteilung schaut es im Kleinfeld prima aus, die Weiterentwicklung ist hier 
ständig spürbar, alle Mannschaften sind mit Eifer dabei und sportlich auch Erfolgreich. 
Das einzige Manko hier ist immer noch der Mangel an Jugendtrainern, was dazu führt, 
dass wir kaum noch Kinder aufnehmen können. Wir bräuchten hier dringend noch 
Unterstützung, um die Last auf mehrere Schultern verteilen zu können -  es wäre schön, 
wenn wir hier Verstärkung finden könnten, am besten aus dem Erwachsenenbereich, 
gerne aber auch aus dem Bereich unserer älteren Jugendspieler.  
 
Im Großfeld ist die Entwicklung leider nicht gut, hier haben wir mit unseren C-Junioren 
nur noch eine Mannschaft im Spielbetrieb, hier bauen wir gerade komplett neu auf – 
diese Aufgabe ist nicht einfach, wir bräuchten hierzu weitere Unterstützung!  
 
In diesem Sinne wünsche ich allen Mannschaften viel Glück und Erfolg im Endspurt, 
dass wir von Verletzungen verschont bleiben und unsere Saisonziele erfüllt werden! 
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SV Sentilo Blumenau e. V.
Sportplatz: Bezirkssportanlage "Am Hedernfeld", Ludwig-Hunger-Str. 11, 81375 München

Geschäftsstelle: Christoph Schaffelhuber, Otto-Kohlhofer-Weg 1, 81375 München
 

 Vorstandschaft:

 1. Vorstand Christoph Schaffelhuber 0151/560 166 79 c.schaffelhuber@sentilo-blumenau.de

 2. Vorstand Uwe Werner 0172/191 97 14 u.werner@sentilo-blumenau.de

 Vereinsausschuss:

 Kassier Peter Nadler 089/70 31 44 p.nadler@sentilo-blumenau.de

 Schriftführerin Angelika Hackner 089/785 38 31 a.hackner@sentilo-blumenau.de

 Pressewart Christoph Schaffelhuber 0151/560 166 79 c.schaffelhuber@sentilo-blumenau.de

 Abteilungsleiter:

 Fußball-Abteilung Marco Bahr 0176 44 44 26 04 m.bahr@sentilo-blumenau.de

Christoph Schaffelhuber 0151/560 166 79 c.schaffelhuber@sentilo-blumenau.de

 Jugendabteilung Christian Schneider 0152/31 84 86 56 c.schneider@sentilo-blumenau.de

 Mädchenfußball Simone Markt 0176/62 26 45 06 s.markt@sentilo-blumenau.de

 Damengymastik Romy Schneider 089/80 62 11 r.schneider@sentilo-blumenau.de

 Volleyball Thomas Wiegner 089/78 58 76 48 t.wiegner@sentilo-blumenau.de

 Sonstige:

 Schiedrichterobmann Robert Stanglinger 089/69 34 04 03 r.stanglinger@sentilo-blumenau.de

 Platzwart Ralf Röpke 089/70 46 44 -

Besuchen Sie uns im Internet unter: www.sentilo-blumenau.de

 Sportgaststätte "Am Hedernfeld"
  Ludwig-Hunger-Str. 11    
  81375 München
  Balkan- und Grillspezialitäten, deutsche Küche, Biergarten.

  Öffnungszeiten: Montag bis Mittwoch, Freitag:     16.00 - 23.00 Uhr
Samstag, Sonn- und Feiertag      10.00 - 20.30 Uhr

Telefon 089/769 745 50 
Pächter: Elvis Salkanovic 
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Spielberichte der Ersten Herrenmannschaft 
 

Viertes Unentschieden in Serie 
Sentilo Blumenau und der FC Ludwigsvorstadt teilen sich gerecht die Punkte 
 

In einem insgesamt ausgeglichenen Spiel trennen sich beide Mannschaften Remis. Während 
die Blumenauer die erste Halbzeit bestimmen sind nach der Pause die Gäste einen Tick 
überlegen. Die Tore fallen innerhalb von fünf Minuten. 
"Der 1:1-Endstand ist in meinen Augen ein gerechtes Ergebnis. Beide Mannschaften hatten 
Phasen, in denen sie die bessere Mannschaft waren und Torchancen hatten." fasst Trainer 
Sebastian Vodermayer zusammen. Der erste Durchgang gehörte eher den Gastgebern. Mit 
etwas mehr Glück im Abschluss hätte man zur Pause bereits führen können. Mit den frühen 
Einwechslungen kamen die Gäste aber besser in die Partie und waren vor allem nach der 
Pause überlegen. Die Blumenauer hatten jedoch Pech, als der Schiedsrichter kurz nach 
Wiederanpfiff nicht auf den Punkt zeigte. Osmani war von Torhüter und Abwehrspieler in die 
Zange genommen worden. Das erste Tor war somit den Ludwigsvorstädtern vorbehalten. 
Marinic traf aus etwa 20 Metern sehenswert und mit Unterstützung der Latte ins Tor. Doch 
Masoud Osmani konnte nach Vorlage von David Vidovic nur vier Minuten später ausgleichen. 
Der Ausgleich war dabei eine exakte Kopie der Führung. Am Ende trennte man sich 1:1 und der 
SV Sentilo spielt damit das vierte Heimspiel in Folge Unentschieden. 
"Natürlich hätte ich das Spiel gerne gewonnen. Aber mit dem Unentschieden haben wir 
Ludwigsvorstadt auf Distanz gehalten und den direkten Vergleich für uns entscheiden können. 
In der jetzigen Konstellation, in der ab Platz sechs alle Mannschaften nach unten schauen 
müssen, kann ich mit dem Punkt gut leben." gibt sich Vodermayer zufrieden. 
 
Blumenau unterliegt "stärkstem Gegner der Saison" 
Sentilo Blumenau verliert auswärts das Spiel und den Kapitän 
 

Ohne Punkte muss der SV Sentilo Blumenau die Heimreise vom Dienstagsspiel beim SV 
Waldeck-Obermenzing antreten. Dass dies der Fall ist, lag vor allem an der ersten Halbzeit. Bis 
dahin spielten die Gastgeber fast perfekten Fußball, während man selbst kaum zwei gelungene 
Aktionen am Stück vorweisen konnte. 
"Wir haben das Spiel ganz klar in der ersten Halbzeit verloren. Waldeck war in der ersten 
Halbzeit der stärkste Gegner, den wir bis dato in dieser Saison hatten. Wir konnten kaum 
dagegen halten und haben auch nicht unser volles Leistungsvermögen gezeigt." bilanziert 
Trainer Sebastian Vodermayer. Zur Halbzeit schien die Partie mit 1:4 aus Blumenauer Sicht 
bereits gelaufen. Zu allem Überfluss verletzte sich Kapitän Felix Schneider im Laufe der ersten 
Halbzeit und wird erstmal ausfallen. Die Gegentore zwei und drei fielen auch kurz nach der 
Auswechslung, die ein paar Umstellungen mit sich brachte. Zwar ging dem dritten Gegentor 
eine klare Abseitsstellung voraus, dafür wurde den Gastgebern ein paar Minuten zuvor ein 
klarer Elfmeter versagt. Auch der zwischenzeitliche Anschlusstreffer des eingewechselten David 
Vidovic bot wenig Anlass zur Hoffnung, da kurz vor der Pause, nach einer Ecke, der vierte 
Treffer hingenommen werden musste. 
Die zweiten 45 Minuten zeigten dann ein gänzlich verändertes Bild. Die Gastgeber waren sich 
sichtlich zu sicher mit dem Vorsprung und die Blumenauer wollten sich mit erhobenem Haupt 
verabschieden.                    Fortsetzung Seite 9 
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Trainingszeiten und Ansprechpartner Jugendabteilung

Altersklasse Trainer Telefon Trainingszeit

F1-Junioren Basti & Christian Mittwoch 17.00 - 18.30 Uhr

Jahrgang 2010 Irene Madl 0173/830 36 03 Freitag 16.30 - 18.00 Uhr

F2-Junioren Christian Schneider 0173/830 36 03 Montag 17.00 - 18.30 Uhr

Jahrgang 2011/2012 Irene Madl Mittwoch 17.00 - 18.30 Uhr

E1-Junioren Felix Schneider 0174/439 91 61 Montag 17.00 - 18.30 Uhr

Jahrgang 2008 Irene Madl 0173/830 36 03 Freitag 16.30 - 18.00 Uhr

E2-Junioren Jörg Berschneider 0170/201 38 19 Montag 17:00 - 18:30 Uhr

Jahrgang 2009 Irene Madl 0173/830 36 03 Freitag 16:30 - 18:00 Uhr

D-Junioren Aktuell nicht im Nach Absprache

Jahrgang 2006/2007 Spielbetrieb

C-Junioren Marius Blasko 0176/84 13 67 34 Mittwoch 18:00 - 19:30 Uhr

Jahrgänge 2005 - 2007 Timo Scheibe 0176/20 67 12 49 Freitag 18:00 - 19:30 Uhr

B-Junioren Aktuell nicht im Nach Absprache

Jahrgänge 2002/2003 Spielbetrieb

A-Junioren Aktuell nicht im Nach Absprache

Jahrgänge 2000/2001 Spielbetrieb

Trainingszeiten und Ansprechpartner Mädchen und Frauen
Altersklasse Trainer Telefon Trainingszeit

Damen Markus Schmid 0173/453 88 61 Montag 19:30 - 21:00 Uhr

Kreisliga München Simone Markt 0176/62 26 45 06 Mittwoch 19:30 - 21:00 Uhr

Damen/Mädchen C. Schaffelhuber 0151/560 166 79 Montag 19:30 - 21:00 Uhr

Freizeitliga Kleinfeld Simone Markt 0176/62 26 45 06 Mittwoch 19:30 - 21:00 Uhr

Trainingszeiten und Ansprechpartner Herrenbereich
Altersklasse Trainer Telefon Trainingszeit

1. Herrenmannschaft Basti Vodermayer 0171/772 55 67 Mittwoch 19:30 - 21:15 Uhr

A-Klasse Werner Pongratz 089/714 89 26 Freitag 19:00 - 20:45 Uhr

2. Herrenmannschaft Marco Bahr 0176/44 44 26 04 Mittwoch 19:30 - 21:15 Uhr

C-Klasse Freitag 19:00 - 20:45 Uhr
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Spielberichte der Ersten Herrenmannschaft 
 
Fortsetzung von Seite 7: 
Mit einem schmeichelhaften, an ihm selbst verursachten, Elfmeter konnte Masoud Osmani 
verkürzen. Joker Mehmet Sevinc gelang dann der Anschlusstreffer. Einen Freistoß von Vidovic 
brachten die Waldecker nicht weg und Sevinc traf mehr platziert als kraftvoll aus zehn Metern 
zum 3:4. Ereignisreich war auch die Schlussviertelstunde. SVW-Spielertrainer setzte erst einen 
Elfmeter an den Pfosten. Kurz darauf hatte Amir Hossaini dann den Ausgleich auf dem Fuß. Ein 
Weitschuss klatschte ebenfalls nur an die Latte. Ein Unentschieden wäre, über 90 Minuten 
gesehen, aber auch nicht verdient gewesen. 
"Drei der vier Gegentore sind nach dem verletzungsbedingten Ausfall von Felix Schneider 
gefallen.  In dieser Phase mussten wir uns neu sortieren und Waldeck hat das in knapp 15 
Minuten gut ausnutzen können. In der zweiten Halbzeit haben wir körperlich besser dagegen 
gehalten und sind bis auf ein Tor rangekommen. Mit etwas Glück wäre auch noch der Ausgleich 
möglich gewesen. Für den Endspurt hoffe ich, dass unsere verletzten Spieler bald wieder 
einsatzfähig sind. Bei unserem kleinen Kader tut jeder Ausfall doppelt und aktuell sind es schon 
einige verletzte Spieler." fasst Vodermayer die Lage zusammen. 
 
Wieder Unentschieden für Blumenau gegen Herakles 
Unglückliches Eigentor kurz vor Schluss sorgt für drittes Heimunentschieden am Stück 
 

Aufgrund der Feldvorteile und spielerischen Überlegenheit wäre der Sieg für die Blumenauer 
durchaus verdient gewesen. Da man es aber verpasste sich gute Torchancen herauszuspielen, 
muss man am Ende mit einem Punkt leben.  
Das 1:1 kurz vor Schluss war ebenso unglücklich wie unnötig. 
Mit dem Herakles SV kam der Tabellenvierte ans Hedernfeld. Im Hinspiel trennte man sich 4:4 
und ging auch jetzt davon aus, dass die Gäste aus Obermenzing wenig taktische Disziplin, 
dafür umso mehr individuelle Qualität mitbringen würden. Doch das Gegenteil war der Fall. Man 
stellte sich hinten rein, durchaus diszipliniert, leistete sich aber immer wieder Verfehlungen 
individueller Art. So war es nur dem gnädigen Schiedsrichter zu verdanken, dass kein 
Platzverweis ausgesprochen wurde. 
Das Spiel kannte nur eine Richtung und die Blumenauer gaben den Ton an. Spätestens vor 
dem Strafraum wurde es jedoch ungenau und der entscheidende letzte Ball konnte nicht 
gespielt werden. Die Gäste lauerten auf Konter, brachten das Tor des SV Sentilo in der ersten 
Halbzeit jedoch genauso wenig in Gefahr. 
"In einem sehr zähen und von vielen Abspielfehlern geprägten Spiel haben wir es nicht 
geschafft, die drei Punkte zu holen. Wir haben heute keine gute Leistung gezeigt und waren 
gerade im letzten Spieldrittel oft zu ungenau oder nicht geduldig genug. Nachdem uns dann 
trotzdem der Führungstreffer gelungen ist, hatte ich die Hoffnung, dass wir das Spiel 
runterspielen. Leider ist uns auch das nicht gelungen. Insgesamt hat man dann am Ende auch 
den Sieg nicht verdient." so bilanzierte am Ende ein enttäuschter Trainer Sebastian 
Vodermayer.  
Die zweite Halbzeit war ein Spiegelbild der ersten 45 Minuten. Man brachte den Ball zu selten 
in die gefährliche Zone und der gegnerische Torwart musste kaum eingreifen. So stand das 
Führungstor auch sinnbildlich für das Spiel. Masoud Osmani fasste sich am Strafraumeck ein 
Herz und zog ab, traf jedoch nur den Pfosten.      Fortsetzung siehe Seite 11 
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Spielberichte der Ersten Herrenmannschaft 
 
Fortsetzung von Seite 9: 
 

Von dort prallte der Ball an den griechischen Torhüter und fand doch noch den Weg ins Tor. 
Von da an sah es nach einem knappen Sieg für die Heimelf aus. Die Gäste ließen ein letztes 
Aufbäumen vermissen und so konnte der Ausgleich nur mit freundlicher Unterstützung des 
SVSB erfolgen. Einen kurz ausgeführten Abstoß wollte Soldo zurück zum Torhüter spielen. Er 
traf den Ball jedoch nicht richtig so, dass die Kugel ins Netz fiel. Am Ende stehen Ergebnis, wie 
auch Entstehung der Tore, sinnbildlich für das Spiel. 
"Wir dürfen trotzdem die Köpfe nicht hängen lassen. Wir spielen bisher eine gute Rückrunde 
und können am Dienstag bei Waldeck Obermenzing gleich wieder zeigen, dass wir es besser 
können. Uns erwartet eine aktuell sehr starke Mannschaft in guter Form. Aber wir haben auch 
auswärts schon oft gezeigt, zu was wir in der Lage sind." blickt Vodermayer schon auf das 
nächste Spiel. 
 
Blumenau lässt Eisenbahner entgleisen 
In einer hart umkämpften und ausgeglichenen Partie hat der SV Sentilo das bessere 
Ende für sich und gewinnt mit 1:0 
 

Das goldene Tor gelang Cosmin Constantin bereits in der ersten Halbzeit. Im zweiten 
Durchgang nahm der Druck des ESV zwar zu, in Gefahr geriet die Führung jedoch nicht mehr. 
Somit bleibt man gegen die Top 3 nach der Winterpause ungeschlagen und sammelte gegen 
Laim, Amicitia und die Eisenbahner fünf Punkte. 
"In einem hart umkämpften Spiel sind wir am Ende als verdienter Sieger hervorgegangen. Es 
war nicht unsere beste Saisonleistung, aber wir haben das Mittelfeld gut zugestellt und gegen 
die beste Offensive der Liga eine sehr gute Defensivleistung gezeigt. Gegnerische Torchancen 
haben wir kaum zugelassen und vorne dann eine unserer wenigen Chancen effektiv 
ausgenutzt. Daher kann ich meiner Mannschaft nur ein großes Kompliment zu der 
kämpferischen Leistung zollen." bilanzierte DFB-Elite Lizenztrainer Sebastian Vodermayer nach 
dem Spiel am Sonntag Nachmittag. Für den neutralen Zuseher war es kein Leckerbissen, Fans 
beider Mannschaften sahen eine spannende und sehr intensive Partie. 
Das entscheidende Tor gelang Constantin in der ersten Halbzeit nach Vorarbeit von Masoud 
Osmani. Im Verlauf der zweiten Halbzeit intensivierten die Gastgeber logischerweise die 
Bemühungen. Große Chancen auf den Ausgleich blieben jedoch Mangelware. So haderten sie 
am Schluss eher mit dem Schiedsrichter als sich auf das Spielerische zu besinnen.  
Nun wartet ein Doppelpack auf den SV Sentilo Blumenau. Am kommenden Sonntag kommt der 
Herakles SV ans Hedernfeld während man am Dienstag bereits nach Obermenzing zum SV 
Waldeck muss. 
"Ganz besonders möchte ich mich auch bei unseren Zuschauern bedanken. Gerade seit Beginn 
der Rückrunde haben wir immer mehr Unterstützer bei unseren Spielern. Das finde ich 
großartig! Ob Mitglieder der Damenmannschaften, unserer zweiten Mannschaft, unsere 
altbekannten Edelfans oder neugewonnene Supporter. Die Mannschaft und ich freuen uns über 
die schöne Unterstützung“ so Vodermayer mit Freude über die Unterstützung bei den Spielen 
und einem Ausblick auf das nächste Spiel. 
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Spielberichte vom Damenfussball 
 
Bericht der Kreisliga-Mannschaft 
 

Aufgrund der Osterferien bestritten die Damen im April lediglich ein Spiel. Mit dem SV 
Gartenstadt Trudering war der aktuelle Tabellenletzte bei uns zu Gast. Es dauerte auch ein 
paar Minuten bis die Gastgeber ins Spiel fanden. Bereits in der 5. Minute musste Alex 
eingreifen und den ersten gefährlichen Torschuss der Truderinger abwehren. Das war wohl für 
uns der Weckruf. Ab diesem Zeitpunkt konnten wir uns einige gute Torchancen herausspielen. 
In der 8. Minute gingen wir durch Martina mit 1:0 in Führung. Bereits eine Minute später konnte 
Matea, die von der heute sehr gut spielenden Parwen in Szene gesetzt wurde das 2:0 erzielen. 
Es folgten weiterhin einige Torchancen für die Gastgeber, die jedoch alle am Tor vorbei gingen. 
Marie war es schließlich in der 30 Minute, die das 3:0 erzielte. Wieder nur ein paar Minuten 
später konnte Matea einen sehenswerten Alleingang überlegt zum 4:0 Pausenstand vollenden.  
Die zweite Halbzeit begann so, wie die erste endete. Bereits nach 5 Minuten konnte Matea mit 
ihrem dritten Treffer auf 5:0 erhöhen, ehe Marie in der 56. Minute das 6:0 erzielte.  
Aus dem Nichts hatten die Gäste plötzlich ein paar Torchancen. Die Blumenauerinnen fingen 
sich aber schnell wieder und konnten weiterhin gefährlich nach vorne spielen. In der 70 Minute 
bekamen wir einen 11 Meter zugesprochen, der leider nicht verwandelt wurde. Nur 5 Minuten 
später gab es auch einen 11 Meter gegen uns, den Alex super gehalten hat. Dieser 11 Meter 
gegen uns gab uns nochmal Ansporn die letzten Minuten Vollgas zu geben. So konnten Antonia 
und Martina innerhalb von 2 Minuten das 7:0, bzw. den 8:0 Endstand herstellen.  
Ein gutes Spiel unserer Mädels und in der Höhe absolut verdient. Somit können wir mit gutem 
Gewissen in die Osterpause gehen, ehe wir am 05.05. beim SC Bogenhausen zu Gast sind. 
Simone Markt 
 

Bericht der Freizeitliga-Mannschaft 
 

Im April bestritt die Mannschaft drei Spiele, das erste war ein Vorbereitungsspiel gegen den SV 
Günding, der in unserer Spielgruppe souveräner Tabellenführer ist. Da wir bereits zweimal 
gegeneinander gespielt haben und die Spiele sehr ausgeglichen waren ein ideales 
Vorbereitungsspiel. Leider mussten wir mit dem letzten Aufgebot antreten, so dass uns nach 
vorne die Entlastung fehlte. Am Ende stand nach großem Kampf eine verdiente 0:2 Niederlage. 
Zum ersten Punktspiel mussten wir zum TSV Moosach-Hartmannshofen, leider hatten wir an 
dem Wochenende zwei kurzfristige Ausfälle, so dass wir auch in diesem Spiel in der Offensive 
nicht ideal besetzt waren. In der ersten Halbzeit waren wir die aktivere und überlegene 
Mannschaft, auch die überragende Spielerin der Liga, die Spielertrainerin von Moosach, hatten 
wir gut im Griff. Leider brachten wir keine unsere Chancen im Tor unter und so kam es, wie es 
kommen musste, nach einem Missverständnis in der Abwehr rutsche ein Ball durch, den 
Moosach zur bis dahin schmeichelhaften Führung verwandelte. Leider gelang es uns dann 
nicht, entscheidend mehr Druck nach vorne aufzubauen, wir rannten uns immer wieder fest und 
mussten letztlich noch zwei Konter zum hohen, aber nicht unverdienten 0:3 hinnehmen. 
Im Spiel beim Tabellenletzten SV Riedmoos trafen uns am Spieltag erneut zwei 
Krankheits/verletzungsbedingten Absagen, trotzdem waren wir diesmal in der Offensive besser 
besetzt. Auf einem grauenhaften Krautacker gewannen wir hochverdient mit 5:1, 
Wermutstropfen war leider die Verletzung von Nicky, an dieser Stelle gute Besserung! 
Christoph Schaffelhuber 
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Zum Nachdenken…Leider zeigen diese Karikaturen nichts als die Wahrheit! 
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Spielberichte der Zweiten Herrenmannschaft 
Unglückliche Niederlage und Schützenfest für die Zweite 
 

Aufgrund von zwei spielfreien Wochenenden hatte die zweite Mannschaft im April nur zwei 
Spiele zu absolvieren. Jeweils zu Hause waren internationale Gegner zu Gast. 

Den Anfang machten die Irish Rovers. Gegen die Sollner Iren war man über 90 Minuten 
spielerisch überlegen, schaffte es aber nur sehr selten in den Strafraum. Die beste Gelegenheit 
hatte man vom Punkt, Mitte der ersten Halbzeit. Doch der Elfmeter wurde über das Tor 
geschossen. Zu diesem Zeitpunkt hieß es bereits 0:1, nach dem die Rovers einen Ballverlust in 
der Vorwärtsbewegung eiskalt ausnutzen konnten. In der zweiten Halbzeit dasselbe Bild. 
Massive Feldüberlegenheit doch kaum nennenswerte Torchancen. Die Gegner beschränkten 
sich auf lange Bälle und wurden kurz vor dem Ende der Partie noch mit dem zweiten Treffer, 
diesmal aus Abseitsposition, belohnt. 

Zwei Wochen später war die dritte Garnitur des FC Espanol der Gegner. In der Vergangenheit 
waren es immer ausgeglichene Duelle, die man zuletzt dreimal in Folge verloren hatte. Trotz 
diverser Personalwechsel im Vergleich zum letzten Spiel zeigte die Mannschaft von Anfang 
eine sehr gute Leistung und belohnte sich auch mit Toren im Zehnminutentakt. Zur Halbzeit lag 
man mit 4:1 vorne. Das Tor der Gäste resultierte aus einem berechtigten Handelfmeter. Am 
Ende hieß es, auch in der Höhe verdient, 9:1 für die Zweite. Die Tore erzielten je zweimal Jasin 
Nuhija und Ibrahim Mohamed (in seinem erst zweiten Spiel für Sentilo) sowie je einmal Amir 
Hossaini, Matias Huber, Zabiullah Mohammadi, Timo Kreusch und Ibrahim Akpinar. 
 
Die letzten Saisonspiele: 
05.05.2019  Ausw   16:00    ESV Neuaubing II  12.05.2019 Heim  13:00    TSV Neuried III  
19.05.2019  Ausw   12:30    SC Baierbrunn II   02.06.2019 Heim  13:00    FC Azadi   
Ein Bericht von Marco Bahr 
 
U14: Ferien bestimmen den April 
 

Aufgrund eines spielfreien Wochenendes am Monatsanfang sowie der Osterferien in der 
zweiten Aprilhälfte hat die U14 lediglich ein Spiel am 14. April bestreiten können.  
Gegen die U14 des SC Amicitia München unterlag unsere Mannschaft zu Hause mit 1:6. 
Obwohl man aufgrund zahlreicher kurzfristiger Absagen mit lediglich 11 Spielern das 
Spiel bestreiten musste, gestaltete unsere U14 das Spiel in der ersten Viertelstunde 
noch recht ausgeglichen. Ein Konter in der 15. Minute führte jedoch zur 1:0-Führung für 
die Gäste. Durch das Gegentor wirkte der SVSB nun etwas verunsichert und verlor den 
Zugriff auf das Spiel. Die Unkonzentriertheit unserer Spieler in dieser Phase nutzte der 
SC Amicitia eiskalt aus und legte die Tore zum 2:0 (19. Minute) und 3:0 (22. Minute) 
nach. Kurz vor dem Pausenpfiff gelang es unserem Stürmer nach einer Balleroberung 
im Mittelfeld den Steilpass zu erlaufen und den 1:3-Anschlusstreffer zu markieren.  
In der zweiten Halbzeit machte sich nach dem 1:4 (40. Minute) mit der fortschreitenden 
Spieldauer das fehlende Wechselkontingent bemerkbar, sodass man mit zehn Spielern 
noch das 1:5 (49. Minute) und 1:6 (59. Minute) hinnehmen musste. Für die beiden 
Trainer Marius Blasco und Timo Scheibe eine besonders ärgerliche Niederlage, da man 
mit einem breiteren Kader mit Sicherheit ein besseres Ergebnis gegen den SC Amicitia 
erzielt hätte. Das nächste Punktspiel findet am 8. Mai (18.30 Uhr) gegen die U14 des SV 
Pullach statt. Ein Bericht von Timo Scheibe 
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    Geburtstage von Mitgliedern im Mai:
Name Datum Abteilung

Mohamed Ibrahim 01.05.1996 Fussball

Henschel Peter 03.05.1968 Fussball

Schauer Malenika 06.05.1989 Damenfussball

Schafferhans Monika 06.05.1957 Damengymnastik

Kolbe Michael 11.05.1946 Schiedsrichter

Wings Sandra 14.05.2003 Mädchenfußball

Baumann Martina 14.05.1989 Damenfussball

Naumann Maria 16.05.1992 Damenfussball

Jamshidi Omid 20.05.1999 Fussball

Schneider Christian 20.05.1970 Jugendleiter

Schnappinger Robert 22.05.1966 Volleyball

Leis Alic 23.05.2011 Juniorenfussball

Jacker Alexander 24.05.1986 Fussball

Mitterreiter Heidi 24.05.1954 Passiv

Schraven Ralf 24.05.1964 Volleyball

Gubari Mumin 25.05.2011 Juniorenfussball

Giannikis Illias 25.05.1996 Juniorenfussball

Frank Wolfgang 25.05.1968 Volleyball

Sattler Nicolas 25.05.2007 Juniorenfussball

Yildirim Samil 27.05.2011 Juniorenfussball

Hingst Anke 27.05.2002 Mädchenfußball

Zillner Luna 28.05.2001 Damenfussball

Häckl Franziska 30.05.2005 Mädchenfußball

Termine   +   Termine   +   Termine   +   Termine   +   Termine   +   Termine

Benefiz-Sommerturnier der Jugendabteilung

Freitag, 12.07.2019 - Sonntag, 14.07.2019

Schlauchboot-Fahrt der Fussball-Abteilung
Donnerstag, 15.08.2019 (Feiertag)   Organisierte Schlauchboot-Fahrt auf der Isar

Herzlichen Glückwunsch!
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